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wer genießt ihn nicht, den Sommer in Rödinghausen? Mitt-
lerweile dauert es angenehm lange, bis die Sonne hinter dem 
Horizont verschwunden ist – eine Zeit, die in Röding hausen 
gerne auf vielfältige Weise verbracht wird. Sportlich zum 
Beispiel, wie demnächst auf der im Bau befindlichen BMX-
Trainingsbahn in Bruchmühlen. Was genau hier im Detail  
entsteht, möchten wir Ihnen auf den nächsten Seiten vorstellen.

Sportlich ging es auch im Häcker Wiehenstadion zu, beim  
4. Rödinghauser Boule-Turnier. Einen kleinen Eindruck von der 
Spielfreude und vom Kampfgeist unserer Hobbymannschaften 
vermittelt Ihnen unser Bericht auf Seite 23. 
 
Umbau und Neugestaltung sind weiterhin ein Thema in unserer
Gemeinde, haben wir doch erst kürzlich in umfangreiche  
Erneuerungen am Sportplatz Bruchmühlen investiert, um  
einen neuen Mehrgenerationen-Treffpunkt zu schaffen. 

In diesem Monat laden Hildegard Balthun und Marco Maria 
Thielker Sie herzlich ein, ihre eigens auf die Beine, Töpfe und 
Erde gestellte Kunstausstellung in Rödinghausen zu besuchen.   
Bekommen Sie einen Vorgeschmack in dieser Ausgabe des 
DU&ICH, um sich hinterher am besten selbst zu überzeugen,  
wie es sich anfühlt, durch einen verwunschen wirkenden  
Garten zu wandern, stehen zu bleiben und Skulpturen oder 
kleine, liebevoll gestaltete Plätze zu entdecken, wenn es wieder 
heißt „Kunst, Natur und Wohlbefinden“.

Apropos Wohlbefinden: Ich freue mich, dass unsere Gemeinde 
zum zweiten Mal als „Familiengerechte Kommune“ zertifiziert 
wurde, als einzige Kommune im Kreis Herford. Sie sehen, wir 
sind und bleiben weiterhin auf dem richtigen Weg.

Im Juli erwarten Sie zwei Veranstaltungs-Highlights – zum 
einen das Shanty-Chor Festival in der Aula unserer Gesamt-
schule und zum anderen das Jugendfußballtrainingslager im 
Häcker Wiehenstadion im Rahmen unserer Ferienspiele.

In diesem Sinne: Genießen Sie mit Ihren Familien die Sommer-
ferien, Ihren Urlaub, die wohl schönste Zeit im Jahr!

Ihr

Ernst-Wilhelm Vortmeyer
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UNGEBREMSTES 
VERGNÜGEN
BMX CluB Rödinghausen Baut eigene RennstReCke

Zwischen Feldern und Bahngleisen 
liegt Rödinghausens erste BMX-Bahn. 
Seit Monaten sind viele fleißige Helfer 
mit dem Ausbau der Strecke beschäf-
tigt und erschaffen gemeinsam das, wo-
von manch einer als Kind nur geträumt 
hat: einen Ort, an dem die Kleinen über 
sich hinauswachsen können.

Dabei sind viele der Kinder und Jugend lichen,  
die im BMX Club Rödinghausen fahren, gar 
nicht mehr so klein und allerspätestens, 
wenn sie ihre Helme aufsetzen und die 
BMX-Räder satteln, scheinen auch die letz-
ten kindlichen Züge aus ihren Gesichtern 

zu weichen. Mit festem und konzentriertem 
Blick schauen sie in Richtung Rennstrecke 
und warten darauf, dass ihre Trainerin end-
lich das Startsignal gibt. Doch bevor auch 
nur ein Fahrer in die Pedale treten darf, 
steht erst einmal Aufwärmtraining auf dem 
Programm. „Das Dehnen ist extrem wich-
tig, damit beim Sturz das Verletzungsrisiko 
minimiert wird“, erklärt Trainerin Janine 
Lemke. Denn trotz der Schutzkleidung und 
der Koordination durch die anwesenden 
Trainer sind Stürze bei solch einem Sport 
praktisch vorprogrammiert. Und wer all die 
Steilkurven, Hügel und Plattformen sieht, 
die im Fachjargon auch Step ups, Double, 

Triple und Table genannt werden, der be-
kommt eine ungefähre Ahnung davon, wie 
viel Geschicklichkeit und Körperbeherr-
schung der Sport einem abverlangt.
Doch von Angst keine Spur. Es ist eher  
gebührender Respekt, mit dem die Jugend-
lichen von der Startrampe in Richtung der 
ersten Kurve starten, sie mal ganz außen, 
mal ein wenig weiter innen nehmen, um 
gleich darauf wieder Schwung für das nächs-
te Hindernis – ein sogenanntes Waschbrett 
– aufzunehmen. Was nach viel Spaß aussieht, 
ist genau das: pures Vergnügen. Man merkt 
es den Kindern und Jugendlichen daher  
direkt an, dass sie gerne trainieren.   
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„ES IST DAS GEFÜHL VON 

SCHWERELOSIGKEIT, DAS IN DEN 

KURVEN UND AN DEN TABLES 

IMMER WIEDER FÜR ADRENALIN SORGT 

UND IN EINEM DIESES UNGLAUBLICHE 

GLÜCKSGEFÜHL AUSLÖST.“ 

Und das mit Erfolg – beherrschen einige der rund 
35 Fahrer ihr Hobby doch mittlerweile so gut, 
dass sie an großen Rennen, wie dem BMX Nord-
Cup teilnehmen und so manch einer von ihnen 
sogar eine Lizenz besitzt, mit der er berechtigt 
ist, bei Bundesliga-Rennen und internationalen 
Wettkämpfen mitzufahren.
Wer so große Ambitionen hat, der muss natür-
lich viel trainieren. Und so laufen die Bauarbeiten 
an der Bahn zurzeit auf Hochtouren, damit bald 
die kompletten 200 Meter der Strecke befahr-
bar sind und die Jugendlichen wieder zweimal 
pro Woche trainieren können. „Die offizielle 
Eröffnungs    feier ist für Ende August, Anfang 
September geplant. Bis da-
hin gibt es noch viel zu tun“, 
erzählt Volker Grevenhorst, 
erster Vorsitzender des BMX 
Clubs Rödinghausen. Seit  
April diesen Jahres ist der Ver-
ein mit dem Bau der Trainings-
bahn beschäftigt. Nachdem 
Anfang des Jahres ein passen-
des Grundstück gefunden  war 
und der Bauantrag von der  

Gemeinde problemlos und schnell bewilligt 
wurde, konnte es losgehen. 1.200 Kubikmeter 
Erde mussten angeliefert und verteilt werden.  
„Glücklicherweise bekamen wir dabei volle  
Unterstützung von der Firma Tiefbau Beinke“, 
freut sich Grevenhorst über den Einsatz des  
Unternehmens, das die Erde nicht nur kostenlos  
zur Verfügung stellte, sondern auch anlieferte 
und grob in Position brachte. Darüber hinaus 
freut sich der Verein über die gute finanzielle 
Unterstützung weiterer regionaler Unternehmen, 
wie der Volksbank Bad Oeynhausen-Herford,  
Sitraplas und Febrü, die den Bau in dieser Form 
erst ermöglicht haben. Mit dem Radlader, der 
ebenfalls von Tiefbau Beinke bereitgestellt 
wurde, und einem zusätzlichen Bagger, konnte  
die Modellierung der Bahn beginnen. Dabei ori-
entierte sich der Verein an Zeichnungen, die in 
Zusammen arbeit mit Kai Schugk entworfen wur-
den. Schugk hat bereits bei mehreren Projekten 
in NRW mitgewirkt und kennt sich daher mit 
dem Bau von BMX-Rennstrecken bestens aus.  
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Landwehr GmbH Elektrotechnik
Brunnenallee 111 | 32257 Bünde
T 05223 9282-0 | F 05223 9282-20
info@landwehr-elektrotechnik.de
www.landwehr-elektrotechnik.de

Unser Leistungsspektrum

 Elektroplanung 
 Installation
 Instandhaltung und Wartung 
 24-Stunden-Notdienst w
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Ihre Sicherheit  
Unser Handwerk
Wir planen und installieren zuverlässige Gefahren  melde anlagen, 
Sicherheitsbeleuchtungen und Fluchtwegsicherungen.

Beinke Tiefbau 
GmbH & Co. KG 

ü Erdarbeiten 

ü Entwässerungsarbeiten 

ü Druckrohrentwässerung/                                 
Kleinkläranlagen 

ü Pflasterungen 

ü  Regenwassernutzungsanlagen

ü  Abbrucharbeiten  

ü  Regenwasserversickerung/                                
drosselung  

ü  Straßenbau  
 

Beinke Tiefbau GmbH & Co. KG   Tel.:  05226 / 5727  
In der Lage 9       Fax:  05226 / 1039  
32289 Rödinghausen     e-mail: Beinke-Tiefbau@t-online.de  

 9 Sitzer
Karin Menke | Telefon: 05746 / 890 440

Daheim 

in guten Händen

Betreuung und mehr……
Wir beraten Sie gerne !

Seitdem die Bahn in groben Zügen steht, müssen  
nun unzählig viele Schubkarren Splitt und meh-
rere LKW-Ladungen Pflastersteine auf der Bahn 
verbaut werden. Aus diesem Grund verbringen 
viele der rund 50 Vereinsmitglieder einen Groß-
teil ihrer Freizeit mit dem Streckenbau. „Die 
Beteiligung an dem Projekt ist enorm. Wir sind 
ja noch ein sehr junger Verein, aber es herrscht 
jetzt schon ein riesen Zusammenhalt“, berichtet 
Volker Grevenhorst stolz. 
Und während die Erwachsenen damit beschäftigt 
sind, Splitt aufzutragen und Hügel zu bepflas-
tern, testen ihre Zöglinge schon mal die fertigen    
Teilabschnitte der Bahn. 
Eine gemeinsame Aktion 
mit den Kindern sieht für 
manch einen bestimmt an-
ders aus, aber wenn man 
sieht, mit welchem Elan 
die kleinen Fahrer durch 
die Steilkurven und über 
die Hügel düsen, dann weiß 
man erstens für wen man 
das macht und bekommt 
zweitens richtig Lust, selber  
einmal auf ein BMX-Rad 
zu steigen und die Strecke 
zu testen. „Einige unserer 
Väter fahren mittlerweile 
selber BMX. Auch wenn 
sich unsere Vereinsarbeit 

hauptsächlich an Kinder und Jugendliche richtet, 
spricht nichts dagegen, so etwas auch mal für Er-
wachsene anzubieten“, meint Volker Grevenhorst 
und lädt alle Interessenten herzlich ein, selbst 
einmal beim Training vorbeizuschauen. Das findet  
jeden Dienstag von 17:00 bis 18:30 Uhr statt. 
Und wer gleich mal testen will, ob BMX-Racing 
wirklich so viel Spaß macht, wie hier beschrieben 
wurde, der sollte sich vor dem Training zunächst 
eine Einweisung geben lassen. Denn so schön die 
Schwerelosigkeit auch ist, nach ihr kommt der 
Fall und den sollte man bei diesem Sport beherr-
schen. Für die Teilnahme am Training sind lange, 
robuste Kleidung, Fahrradhelm und Handschuhe 
selbstverständlich Pflicht. Weitere Informationen 
über den Verein und das Training findet man auf:  
www.facebook.com/BmxBahnBuende.  
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ein MehR 
an MiteinandeR
PaRkPlatz aM sPoRtPlatz in BRuChMühlen wiRd neu gestaltet

Es wird bunt, es wird gemischt, wenn Jung 

und Alt aufeinandertreffen – gibt es in der 

Gemeinde doch viele Gelegenheiten dazu. 

Nun noch einmal  öfter, denn am Sportplatz in 

Bruchmühlen ist in den vergangenen Monaten 

ein  Mehrgenerationen-Treffpunkt entstanden. 

Die Firma Schneider GmbH & Co. KG aus Kirchlengern  
wurde mit den Arbeiten beauftragt. Der Parkplatz  
wurde geringfügig vergrößert und erhielt eine Asphalt-
decke. Auf dieser wurden Stellflächen mit einer Breite von  
2,50 m markiert. „Die Markierung der Stellflächen 
macht ein geordnetes Parken möglich. Zukünftig können  
rund 45 PKWs mehr als bisher abgestellt werden“,  
beschreibt Bürgermeister Vortmeyer  
die Aufwertung des Areals. Durch 
die entsprechende Größe der ebenen  
Fläche ist der Standort zukünftig auch 
als Veranstaltungsort nutzbar.
In das gesamte Umfeld wurde eben-
falls investiert, um eine hohe Aufent-
haltsqualität zu schaffen. Fußläufige  
Verbindungen ermöglichen nun kur-
ze und sichere Wege. Zudem gibt es 
durch das neue Beachvolleyballfeld und den Bolzplatz auch  
Freizeitangebote vor Ort. 
Bereits vor Monaten wurde das Beachvolleyballfeld an 
die Längsseite des Sportplatzes verlegt. Dadurch wurde 
es überhaupt möglich, ausreichend Parkmöglichkeiten 

schaffen zu können. Der Sportplatz erhielt auf der West-
seite einen Ballfangzaun, um den Parkplatz sowie die  
Verkehrsteilnehmer auf der Kilverstraße zu schützen.
Die Kindertagesstätte erhielt durch die Umgestaltung eine 
fußläufige Verbindung zu der Parkfläche und dem Spiel- und 
Sportplatz, um einen sicheren Weg, gerade für die kleins-
ten Bürgerinnen und Bürger zu gewährleisten. Der Weg 

wurde gepflastert und Bäume  daran 
entlang gepflanzt. Zudem wurde das 
gesamte Gebäudeumfeld des Jugend-
treffs sowie der Umkleideräume mit  
neuer Begrünung und weiteren Wegen  
attraktiv gestaltet. Zwischen dem Park-
platz und der Kilverstraße entstand ein  
attraktiver Grünbereich. Ein neues Bus-
wartehäuschen wurde aufgestellt, um 
die Verkehrssicherheit insbesondere für 

die Schülerinnen und Schüler zu verbessern.
„Der Mehrgenerationen-Treffpunkt bietet Aufenthaltsmög-
lichkeiten für Jung und Alt. Wir möchten das Miteinander 
der Generationen weiter fördern. Das ist mir ein wichtiges 
Anliegen“, so Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer.  

Von links: Andreas Dornhöfer 
(Teamleiter Bauen,  Planen und Umwelt 
der Gemeinde Rödinghausen), 
Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer, 
Nils Kortemeier (Kortemeier Brokmann 
Landschaftsarchitekten, Vertreter des 
Planungsbüros) und Henrich Tödtmann 
(Firma Schneider, Vertreter des  
ausführenden Bauunternehmens)

Mehr Parkplätze 
und sichere Wege 

für eine hohe 
Aufenthaltsqualität
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NATUR
WELT DER
DIE ZAUBERHAFTE

Ihr Garten ist Naturraum und Ausstellung zugleich. Auf dem ver-
winkelten Grundstück verstecken sich überall kleine und große 
Herzen, hängen Wunschkarten unter buschigen Bäumen und laden 
bizarre Bänke zum Verweilen ein. Was sich die Malerin Hildegard 
Balthun und der Bildhauer Marco Maria Thielker hier geschaffen 
haben, ist ein Rückzugsort der besonderen Art. 
Am 25. und 26. Juli, jeweils von 11.00 – 20.00 Uhr, öffnen die  
beiden ihre Gartenpforte, Auf der Horst 21, für Besucher und laden 
sie auf eine Ent deckungsreise durch ihren Zaubergarten ein.  
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  Pfl ege und Gestaltung von Gärten,
Grünanlagen und Betriebsfl ächen 

  Anlage von Wegen, Terrassen 
und Einfahrten

  Pfl asterarbeiten       
  Pfl anzenkonzepte 
  Baum- und Strauchschnitt       
  Baumpfl ege und Baumfällungen
   Alles rund um die Grabpfl ege: 
Einfassungen und Bepfl anzung

Ist Ihre Hecke reif für einen
SOMMERSCHNITT?

Heidwinkel 11 
32289 Rödinghausen 
Tel.: 05226 / 7004766
info@frederik-zynda.de

Meisterbetrieb

Vorschriftsmäßig dürfen in der Zeit vom 01. März bis 
zum 30. September keine Hecken und Gebüsche 
gerodet, abgeschnitten oder zerstört werden. Dies 
ist aber kein Grund, den eigenen Garten ungehindert 
wachsen und wild werden zu lassen. Erlaubt sind 
Maßnahmen, die der Pfl ege dienen. Stichtag für den 
Hauptschnitt ist der 24. Juni (Johannistag), wenn 
die Hauptwachstumsphase der Pfl anzen zu Ende 
geht. Dieser Heckenschnitt bleibt daher besonders 
lange erhalten, außerdem haben die meisten heimischen 
Vogelarten ihre Brutpfl ege bereits abgeschlossen. 

Überlassen Sie uns alle Schnitt- und Pfl egearbeiten, damit 
Ihre Hecke schön dicht und grün wächst! Ihr Garten ist bei 
uns in besten Händen.
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Bollmeyer GmbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service,
Herforder Str. 125, 32257 Bünde • Am Kokturkanal 11, 32545 Bad Oeynhausen • Bielefelder Straße 48, 32051 Herford
www.bollmeyer.de • info@bollmeyer.de

Ihr exklusiver Junge Sterne Partner in Bünde und Bad Oeynhausen:

So gut, dass wir ihn gern 
zurücknehmen.
Junge Sterne: So Mercedes wie am ersten Tag.

Wir sind uns so sicher, dass unsere besten Gebrauchten Ihre  
Ansprüche erfüllen, dass wir Ihnen für 10 Tage ein Umtausch-
recht einräumen, falls sie es nicht tun. 

Ebenfalls im Leistungspaket inkl.: 24 Monate Fahrzeug- und 
12 Monate Mobilitäts-garantie, HU-Siegel jünger als 3 Monate, 
Wartungsfreiheit für 6 Monate (bis 7.500 km) u.v.m.*

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter 
www.mercedes-benz.de/junge-sterne.

„Es ist jedes Mal wieder schön zu sehen, wie 
viele Menschen unserer Einladung folgen 
und für ein paar Stunden eine Auszeit in 
unserem Garten nehmen wollen“, erzählt 
Hildegard Balthun stolz. Die Malerin und ihr 
Lebensgefährte laden bereits das dritte Jahr 
in Folge in ihren Garten ein und sind daher 
im Umgang mit dem zeitweise starken Be-
sucheransturm schon sehr erprobt. „Letztes 
Jahr standen die Menschen bis auf die Stra-
ße“, freut sich die Künstlerin über den gro-
ßen Anklang in der Wiehengemeinde. Über-
laufen wirkt der Garten dabei jedoch nie. Viel 
zu weitläufig ist das Gelände, als dass man  
sich hier auf den Füßen rumstehen würde.  
Auf einer Fläche von 4.000 Quadratmetern 
hat sich das Künstlerpaar jede Menge Ru-
heräume geschaffen, in denen man der Natur 
lauschen und allerlei Leben entdecken kann. 

„Ein Garten sollte geheimnisvoll und leben-
dig wirken. Erst beim Durchschreiten zeigt 
er dann nach und nach, was in ihm steckt. 
Auf diese Weise offenbart er immer wieder 
neue Einblicke in die Natur und weckt in ei-
nem die Neugier“, beschreibt Frau Balthun 
die Wirkung, die sie mit ihrem Zaubergarten 
erzielen will. 

Und so kann der Besucher mal in einem gro-
ßen Doppelbett im Weidenrondell liegen und 
in die Wolken blicken, dann bei einem Kaffee 
oder Tee die Hühner und Vögel in einer gro-
ßen Vogelvoliere beobachten und anschlie-
ßend die Kreationen der anwesenden Künst-
ler begutachten, die ebenfalls vertreten sein 
werden. Insgesamt sind es sieben Künstler, 
die an den zwei Tagen ihre Kunst im Garten 
und Haus präsentieren werden. Mit von der 
Partie sind unter anderem Stefanie Wein, die 
ihre fantasievoll bemalten Steine mitbringen 
wird sowie das Handpan-Duo Susanne und 
Kai Schneider, die das Naturschauspiel mit 
sphärischen Klängen untermalen werden.

„Natur und Entspannung, das ist die grüne 
Plattform für unsere Kunst“, bringt es Marco 
Thielker auf den Punkt, warum so viele Men-
schen jedes Jahr ihrer Einladung folgen und 
für ein paar Stunden in die zauberhafte 
Welt ihres Gartens eintauchen wollen. Und 
da der Eintritt an beiden Tagen frei ist, der 
vordere Teil des Gartens für Rollstuhlfahrer 
zugänglich ist und Hunde an der Leine eben-
falls willkommen sind, werden wohl auch 
in diesem Jahr wieder viele Menschen der 
Einladung folgen und im Zaubergarten auf 
Entdeckungsreise gehen wollen.  
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BIS SONNTAG, 23.08.2015
Kunstausstellung 
„Flüchtige Fantasie“
Arbeiten von Anke Barduhn 
Haus des Gastes, zu den Öffnungszeiten
Gemeinde Rödinghausen

JEDEN MITTWOCH
Skat, Doppelkopf, Rommé 
und andere Kartenspiele
Haus des Gastes, 14.00 – 17.00 Uhr
Spielgemeinschaft Rödinghausen

Turndamen Treffen
Dreifach Sporthalle Schwenningdorf, 
20.00 Uhr 
SV Rödinghausen

MITTWOCH, 01.07.2015
Ausflug zum Strohmuseum  
in Twistringen 
1. Haltestelle: Heidestraße 72, 13.00 Uhr
Senioren-Club Bruchmühlen-Ostkilver

Vortrag 
„Krankheit und Sexualität“
Referentin: Dr. Jürgensmeier
Brünger’s Landwirtschaft, 19.00 Uhr
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe

DONNERSTAG, 02.07.2015
Frauenfrühstück 
Gossner-Haus, 9.00 – 11.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westkilver

FREITAG, 03.07.2015
Frauen- und Männergruppe
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

SONNTAG, 05.07.2015
Radtour zur Kirche in Spenge, 
anschl. gemütliches Beisammensein 
am Hücker Moor
Parkplatz Pizza Stübchen 
Start: 8.30 Uhr
Beginn Gottesdienst: 10.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Tag der Imkerei – Info über die 
Imkerei. Um 14.30 Uhr Honig-
schleudern und -verkostung, Kaffee, 
Kuchen, Imbiss und Getränke für 
unsere Gäste
Lehrbienenstand, 11.00 Uhr
Imkerverein Bieren

SONNTAG, 05.07.2015
Teilnahme: „1000 Räder Bünde“
Steinmeisterpark Bünde, 11.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

Shanty-Chor Festival 
mit Kaffee und Kuchen 
Aula Gesamtschule Rödinghausen,
11.00 Uhr
Shanty-Chor Bruchmühlen e. V.

DONNERSTAG, 09.07.2015
Bibelkreis
Thema: Ordination von Frauen 
Gemeinderäume der Johanneskirche, 
15.00 – 16.30 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Plattdeutscher Gesprächskreis
„Gott und die Welt“ 
Leitung: Herbert Möller
Gemeindehaus Bieren, 9.30 – 11.00 Uhr
Plattdeutscher Gesprächskreis

Spielen und Klönen 
Gemeindehaus Bieren, 15.00 – 16.30 Uhr
Spielegruppe Bieren

WASWANNWO
DIENSTAG, 14.07.2015
Gartenbesichtigung  
in Löhne und Rothenuffeln 
Treffpunkt: Haus des Gastes 
Abfahrt: 13.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

FREITAG, 17.07.2015
Sommer-Ausflug  
nach Sulingen „Stadtsee“
Parkplatz Haus des Gastes
Abfahrt: 9.30 Uhr
Senioren-Club-Nord

SAMSTAG, 18.07.2015
Gruppenabend 
Thema: „Leiden die Kinder  
in der Familie?“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen 

SONNTAG, 19.07.2015
Familienausflug
„Universum Bremen“
Treffpunkt: Haus des Gastes
Abfahrt: 8.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

DONNERSTAG, 23.07.2015 –  
SONNTAG, 26.07.2015
Kinderzeltfreizeit
Thema: „Komm mit, 
wir suchen einen Schatz“
Pfarrgarten der Johannesgemeinde
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

FREITAG, 24.07.2015
„Fahrraddinner“, Teil 1
Treffpunkt: Freibad Rödinghausen
Abfahrt: 17.00 Uhr
LandFrauen Rödinghausen

SAMSTAG, 25.07.2015 u.
SONNTAG, 26.07.2015
Kunst, Natur und Wohlbefinden
Auf der Horst 21, Rödinghausen
11.00 – 20.00 Uhr
Hildegard Balthun, Marco Maria Thielker

SONNTAG, 26.07.2015
Familien- & Kleider- &  
Bücherflohmarkt
Gelände der „Alten Flachsfabrik“, 
Auf der Drift 25, 11.00 – 17.00 Uhr
FASD e. V. 

Spielenachmittag für Jung und Alt
Gelände der „Alten Flachsfabrik“, 
Auf der Drift 25, 14.00 – 17.00 Uhr
FASD e. V.

Offene Beratung zu pädagogischen 
Fragen (speziell FASD)
Gelände der „Alten Flachsfabrik“, 
Auf der Drift 25, 15.00 – 17.00 Uhr
FASD e. V.

MITTWOCH, 29.07.2015 –  
SONNTAG, 09.08.2015
Teenie-Freizeit in Noorden/Holland, 
Thema: „Glaube online“
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

FREITAG, 31.07.2015
Gruppenabend
Thema: „Unterschiedliche Gefühle 
und Empfindungen bei Betroffenen 
und Mitbetroffenen“
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

Kleine Wanderung  
zu den „Koi-Freunden am Wiehen“ 
Leitung: Frau Rüter, Herr Gollup
Haus des Gastes, 18.30 Uhr
LandFrauen Rödinghausen
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Seit über 
80 Jahren

Ihr zuverlässiger Partner für 
Heizung, Sanitär und Elektro

•Kundendienst für Öl und Gas

König GmbH & Co. KG 
Kilverstraße 132 

32289 Rödinghausen
Tel.: 05226 95020 
Fax: 05226 1257 

www.koenig-sein-bei-koenig.de

•Brennwerttechnik
•Wärmerückgewinnung
•Sämtliche Heizsysteme

•Wasseraufbereitung
•Badsanierung
•Klempnerarbeiten

•Beleuchtungsanlagen
•Notstromanlagen
•Haus- ̸Industrieanlagen

ElektroSanitärHeizung
Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst

zerti�zierte Fachkraft 

für Rauchmelder 

nach DIN 14676 Mehr sehen. Besser hören. Schöner funkeln.

DEGENER BAUT  UM .
Bis zur Neueröffnung freuen wir uns 
auf Ihren Besuch in der 

Tel. 0 57 42 / 25 46 · 32361 Pr. Oldendorf 
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Lange Str. 44 · 32139 Spenge
Tel. Optik:  0 5225 85 98 69
Tel. Akustik: 0 5225 87 76 30
Fax: 0 5225 85 98 70 · www.boeckstiegel.eu

Spenge

OPTIK & AKUSTIK

s ich tbar  und hörbar  besser

Bahnhofstr. 1 · 32257 Bünde
Tel.:   0 5223 16 09 78
Fax:  0 5223 16 09 77
www.boeckstiegel.eu

Bünde

Einfach Lässig 
Unseren Markensonnebrillen sind der  
optimale Augenschutz für einen  
aktiven Sommer. 

Einfach ausprobiErEn
Wir erklären Ihnen die Handhabung und  
kennen die besten Tricks für’s  
Auf- und Abnehmen. 

gratis fÜr siE:
Wählen Sie unser  
Linsen-Sorglos-Paket,  
entfallen die Kosten für  
die Anpassung.

PERFEKTES 
TEAM
sonnEnbriLLE  
& KontaKtLinsEn

Die neue Renault Twingo Genera-
tion markiert einen Meilen stein in 
der Modellhistorie des Bestsel-
lers. Die fünftürige Karosseriear-
chitektur und die Heckmotorbau-
weise bedeuten eine Abkehr vom 
bisherigen Fahrzeugkonzept, aber 
auch eine Stärkung klassischer 
Twingo Tugenden. Das neue Lay-
out bildet die Grundlage für ein 
weit über durch schnittliches Rau-
mangebot, höchste Variabilität 
und herausragende Wendig keit. 
Den Renault Twingo und weite-
re Renault Modell finden Sie bei 
Autohaus Rosenhäger-Mattern in 
Melle (Autozentrum Weststraße), 
Autohaus Rosenhäger-Mattern in 
Herford an der Oststraße und Auto 
Mattern in Bielefeld am Ostring.

5 TÜREN SERIENMÄSSIG

AB 9.890,– €*

Serienmäßig mit 5 Türen • nur 8,6 m Wendekreis • Klimaanlage mit Pollenfilter •
Radio R & GO • Berganfahrhilfe • Reifendruckkontrolle • Zentralverriegelung mit
Funkfernbedienung • inkl. 5 Jahren Garantie ** • u.v.m.

Renault Twingo SCe 70 eco²: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 5,6;
außerorts: 3,9; kombiniert: 4,5;  CO2-Emissionen kombiniert: 105 g/km. Renault
Twingo: Gesamtverbrauch (l/100 km): kombiniert: 4,5 – 4,2;  CO2-Emissionen
kombiniert: 105 – 95 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

Rosenhäger-Mattern GmbH & Co. KG 
Weststraße 16 • 49324 Melle • Tel.: 05422/922770

Rosenhäger-Mattern GmbH & Co. KG 
Oststraße 51 • 32051 Herford-Herringhausen • Tel: 05221/34740

Mattern GmbH 
Ostring/Lange Wand 8 • 33719 Bielefeld • Tel.: 0521/9883030

*Unser Angebotspreis für einen Renault Twingo Expression SCe 70 eco²
(Tageszulassung 05/2015). **2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre
Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie nach Neuwagengarantie gem.
Vertragsbedingungen) für 60 Monate bzw. 50.000 km ab Erstzulassung. Abbildung
zeigt Renault Twingo Luxe mit Sonderausstattung. Angebot gültig bis zum 15.08.2015
und nur solange unser Vorrat reicht.

Rödinghausen eRneut als FaMilien
geReChte koMMune zeRtiFizieRt
zielveReinBaRung wiRd in den näChsten dRei JahRen uMgesetzt

Kommunen, die sich auf den Weg ge-
macht haben, ihre Familienpolitik vor 
Ort zu systematisieren und strategisch 
weiterzuentwickeln, können sich als  
„Familiengerechte Kommune“ zertifizie-
ren lassen, so wie die Gemeinde Röding-
hausen. Bereits zum zweiten Mal wurde 
die Wiehengemeinde als familien gerecht 
ausgezeichnet. Die Zertifikatsverlei-
hung erfolgte jetzt im Rahmen einer Fei-
erstunde in der Thüringer Staatskanzlei, 
Vertretung Berlin. 

„Die Rödinghauser Familienpolitik ist vor-
bildlich. Gerade für kleine Kommunen stellt 
die Zertifizierung bzw. die Umsetzung der 
festgelegten Ziele und Maßnahmen eine gro-
ße Leistung dar. Rödinghausen geht dabei 
einen besonders innovativen Weg, der mich 
beeindruckt. Andere Kommunen können 
von Rödinghausen lernen“, erklärte Frau 
Dr. Brigitte Mohn, Vorstandsmitglied der 
Bertelsmann Stiftung, bei der Zertifikats-
übergabe an Bürgermeister Ernst-Wilhelm 
Vortmeyer sowie Vertreterinnen des Rates 
und der Verwaltung.
Das „Audit  Familiengerechte Kommune“ 
wurde von der Bertelsmann Stiftung, der 
berufundfamilie gGmbH (eine Initiative der 
Hertie Stiftung) und dem Ministerium für 
Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport 

Nordrhein-Westfalen modellhaft entwickelt. 
Diese sind die ideellen Träger des Audits. 
Nach Abschluss der Pilotphase in NRW erhielt 
der gemeinnützige Verein „Familiengerechte 
Kommune e. V.“ mit Sitz in Gütersloh die wei-
terführenden Rechte. 
Die Gemeinde Rödinghausen hat dieses Au-
ditierungsverfahren in Nordrhein-Westfalen 
seit dem Jahr 2008 zunächst als Testkom-
mune und später als Pilotkommune mit 
entwickelt und stellte sich anschließend 
selbst diesem Verfahren. Am 14. Juni 2010 
wurde Rödinghausen erstmals als „Famili-
engerechte Kommune“ zertifiziert, als eine 
von acht Pilotkommunen in NRW. Aktuell 
sind 36 Kommunen aus zehn Bundesländern 
und zwei Kreise aus Thüringen Teil des Au-
ditnetzwerkes. 
Nach Ablauf des dreijährigen  
Gültigkeitszeitraums im 
Jahr 2013 stellte sich Röding-
hausen der Rezertifizierung. 
Unter breiter Beteiligung 
der Bürgerinnen und Bürger  
sowie  diverser Akteure,  
wurden  während der letzten 
zwölf Monate die familienpo-
litischen Rahmenbedingungen 
und Aktivitäten in sechs Hand-
lungsfeldern erneut struktu-
riert betrachtet:

Handlungsfeld 1 –  Steuerung, Vernetzung 
und Nachhaltigkeit

Handlungsfeld 2 –  Familie und Arbeitswelt, 
Betreuung

Handlungsfeld 3 –  Bildung und Erziehung
Handlungsfeld 4 –  Beratung und Unter-

stützung (Stärkung der 
Familienkompetenzen)

Handlungsfeld 5 –  Wohnumfeld und  
Lebensqualität

Handlungsfeld 6 –  Senioren und  
Generationen

Gemeinsam wurde ein differenzierter Drei-
Jahres-Plan definiert und vom Rat der  
Gemeinde verbindlich beschlossen. Diese 
„Zielvereinbarung“ gilt es in den kommenden 
Jahren umzusetzen. 
„An dieser Stelle danke ich allen Akteuren 

für ihre außerordentliche Un-
terstützung. Gemeinsam haben 
wir viel erreicht, gemeinsam 
werden wir das familienge-
rechte Handeln in Rödinghau-
sen nachhaltig verankern und 
umsetzen. Wir schaffen eine 
bedarfsgerechte Infrastruktur  
und bleiben damit attraktiv 
für Familien und als Wirt-
schaftsstandort“, ist sich Bür-
germeister Ernst-Wilhelm  
Vortmeyer sicher.  

Das Audit Familiengerechte Kommune ist eine gemeinsame Initiative von:

Dieses Zertifikat ist gültig bis Zertifikatsnummer

Die

Dr. Kirsten Witte

Bertelsmann Stiftung, 

Vorstandsvorsitzende des Vereins 

Familiengerechte Kommune e.V.

Prof. Dr. Klaus Peter Strohmeier

Ruhr-Universität Bochum,

stellv. Vorstandsvorsitzender des Vereins

Familiengerechte Kommune e.V.

Zertifikat 2015

hat erfolgreich an der Bilanzierung Familiengerechte Kommune 

teilgenommen und erneut im Rahmen der Auditierung

• eine Bestandsanalyse zur Familiengerechtigkeit ihrer Kommune vorgenommen,

• unter Beteiligung relevanter Akteure Lösungen für die Verbesserung 

der Lebensbedingungen von Familien erarbeitet und 

• verbindliche weiterführende Ziele für eine nachhaltige 

familiengerechte Gesamtstrategie definiert.

Die Kommune hat sich per Ratsbeschluss verpflichtet, die daraus resultierenden 

Maßnahmen innerhalb der nächsten drei Jahre umzusetzen.

Bochum im März 2015

Gemeinde Rödinghausen

Z1-2010-06-14-008

März 2018

Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer nimmt das Zertifikat „Familiengerechte Kommune Rödinghausen“ aus den Händen 
von Ministerin Heike Werner (Thüringer Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie) entgegen.
Vlnr: Beatrix Schwarze (Geschäftsführerin Familiengerechte Kommune e. V.), Gundula Priebe (WiR-Fraktion), Karin Menke  
(SPD-Fraktion, Gemeinde Rödinghausen) Martina Wüppelmann (Familienmanagerin Gemeinde Rödinghausen) und 
Kerstin Schmidt (Auditorin Familiengerechte Kommune) bei der Zertifikatsverleihung.
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Der Fahrplan für den Sommer steht: Zur 
Vorbereitung auf die Saison 2015 / 2016 
führt der SVR fünf Testspiele durch. 
Los geht’s am Montag, 20. Juni, um  
10.00 Uhr mit dem Trainingsauftakt auf 
dem Trainingsgelände in Bieren. Höhe-
punkt der Vorbereitung ist unter ande-
rem ein Freundschaftsspiel gegen den 
SC Paderborn und den Europa League 
Teilnehmer Bursaspor. 

Das erste Training findet am 20. Juni um 
10.00 Uhr auf dem Trainingsplatz in Bie-
ren statt. Das erste Testspiel ist gleich ein 
Highlight, denn mit dem SC Paderborn gas-
tiert am Mittwoch, 1. Juli ein Zweitligist im 
Häcker Wiehenstadion. Um 19.00 Uhr ist 
Anpfiff. Weiter geht es am Dienstag, 7. Juli 
mit einem Test gegen den Drittligaaufsteiger 
SV Werder Bremen II. Anstoß soll hier um 
18.30 Uhr sein, der Spielort ist noch offen.
Am Sonntag, dem 12. Juli nimmt die Re-
gionalligamannschaft des SVR am BigKick 
Cup des SC Spelle-Venhaus teil. Gegner bei 

Auch die U13 und die U15 erreichten mit einem 
jeweils hervorragenden 3. Platz eine tolle Plat-
zierung in ihren Spielklassen. Die U17 belegte 
Platz 5 in der B-Junioren Landesliga. Die ge-
nannten Mannschaften gewannen zudem auch 
den Kreispokal in ihrer jeweiligen Altersklasse 
und rundeten damit die Erfolgsgeschichte im 
Nachwuchsbereich in dieser Saison ab. 
„Die Verbesserung der Spielklassenzugehörig-
keit spielt in der Weiterentwicklung der Nach-
wuchsförderung eine bedeutende Rolle. Neben 
den inhaltlichen Ausbildungsbausteinen im 
täglichen Trainingsbetrieb, wie zum Beispiel 
dem Individualtraining, der Videoanalyse oder 
dem Athletiktraining, sind die Wettbewerbs-
spiele am Wochenende auf möglichst hohem 
Niveau wichtig für eine gute Entwicklung  
unserer Talente“, betont der sportliche Leiter 
Stefan Grädler. 
Neben der Einbindung einzelner Spieler der 
Regionalligamannschaft in den Trainingsbe-
trieb der Nachwuchsteams plant der SVR ein 
Per spektivteam aus Spielern der U17, U19 
und U23 zu gründen, welches auch regelmäßig 
Freundschaftsspiele gegen Seniorenteams aus 
dem mittleren Amateurbereich absolviert. Ziel der 
Talentgruppe ist es, die besten Spieler der Jahrgän-
ge zu fördern und mittelfristig an den Kader der 
Regionalligamannschaft heranzuführen.  

Mit folgendem Trainerteam geht die Nach-
wuchsabteilung des SV Rödinghausen in die 
kommende Saison: 

Leitung  Tim Daseking 
U23  Trainer Sebastian Block,  

Co-Trainer Sebastian Plog 
U19  Trainer Daniel Lichtsinn, 

Co-Trainer Klaus Brünger 
A2 Trainer Marcel Spahn 
U17  Trainer Mark Stadtlander, 

Co-Trainer Georg Wittner 
B2 Trainer Janis Kaspelherr 
U15  Trainer Christian Wenzel, 

Co-Trainer Tony Westphal 
C2  Trainer Andre Rose, 

Co-Trainer Hansi Landwehr 
U13  Trainer Florian Langer, 

Co-Trainer Nuri Konak 
D2  Trainer Fabian Möller, 

Co-Trainer Minh Pohl 
Athletik- Thomas Menne (U17-U23), 
trainer  Tim Menne (U13-U16) 
Torwart- Pawel Zapala, 
trainer Björn Vogt

diesem gut besetzten Turnier sind unter 
anderem die Regionalligisten SV Meppen 
und der SC Wiedenbrück. Das erste Spiel 
dieses Turniers wird um 13.00 Uhr ange-
pfiffen. Der SVR greift um 14.00 Uhr in das 
Turniergeschehen ein, Gegner ist dann der 
SC Spelle-Venhaus.
Ein weiterer interessanter Test ist für Mitt-
woch, 15. Juli terminiert. Ab 18.30 Uhr gibt 
dann der Traditionsverein aus dem Mün-
sterland, der SC Preußen Münster, seine 
Visitenkarte im Häcker Wiehenstadion ab. 
Zum Oberligisten SV Lippstadt reist die 
Ermisch-Elf am Samstag, dem 18. Juli. Um 
14.00 Uhr wird hier der Anpfiff im Stadion 
„Am Bruchbaum“ in Lippstadt erfolgen.
Beim letzten Vorbereitungsspiel wird es  
international in Rödinghausen. Mit dem  
türkischen Erstligisten Bursaspor gibt sich 
kein Geringerer als der diesjährige Pokal-
finalist und Europa League Teilnehmer im 
Häcker Wiehenstadion die Ehre. Dieses Top-
spiel wird am Freitag, 24. Juli ab 19.00 Uhr 
ausgetragen.  

Sommerfahrplan 2015 
20. Juni, 10.00 Uhr:
Trainingsauftakt, 
Trainingsplatz Bieren

1. Juli, 19.00 Uhr:
Testspiel gegen SC Paderborn,  
Häcker Wiehenstadion

7. Juli, 18.30 Uhr:
Testspiel gegen SV Werder Bremen II,
Austragungsort noch offen

12. Juli, 13.00 Uhr:
Turnier Spelle-Venhaus,  
Getränke Hoffmann Stadion Spelle

15. Juli, 18.30 Uhr: 
Testspiel gegen SC Preußen Münster,  
Häcker Wiehenstadion

18. Juli, 14.00 Uhr: 
Testspiel gegen SV Lippstadt, 
Stadion Am Bruchbaum

24. Juli, 19.00 Uhr: 
Testspiel gegen Bursaspor, 
Häcker Wiehenstadion

Meistermannschaft SVR U19

Meistermannschaft SVR U23

Der SV Rödinghausen freut sich, mit den Aufstiegen 

der U19 und der U23 in die Westfalenliga einen 

weiteren Schritt in der Nachwuchsförderung gemacht 

zu haben. Beide Mannschaften konnten am vergan-

genen Wochenende den Titel in ihren Ligen erringen 

und den sportlichen Erfolg sicherstellen.

entwiCklung 
steht iM voRdeRgRund
naChwuChsaBteilung stellt ihRe PeRsPektive voR

svR soMMeRFahRPlan
testsPiele zuR voRBeReitung auF die koMMende saison

Hangesch 3
32609 Hüllhorst

Tel. 0 57 44 /507 22 90
Fax  057 44/507 22 99

info@brunkow-tiefbau.de

 
rWir g atulieren

zum Aufstieg

in die 

Westfalenliga!

SV
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Montag bis Freitag
9 – 18.30 Uhr

Samstag 9 – 16 Uhr
Sonntag 11–16 Uhr

WIR GRATULIEREN 
DER U19 UND DER U23 

DES SV RÖDINGHAUSEN 
ZUM AUFSTIEG 

IN DIE WESTFALENLIGA!

LÖHNER STRASSE 25 | 32609 HÜLLHORST
TELEFON 05744 890 | WWW.GRAETZ-GARTENPARK.DE

Inh. Wolfgang Grätz

Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Die LVM-Servicebüros

Moritz Nutzfahrzeuge GmbH
Servicepartner der MAN Truck & Bus Deutschland GmbH

Telefon 05226 /98 59-0
Telefax 05226 /9859-10
Notruf 0172 / 97500 81

Moritz Nutzfahrzeuge GmbH
Nordstraße 29
D-49328 Melle

Moritz_Anzeige_A5quer.qxd5:Moritz_Anzeige_A5quer.qxd5  23.09.2008  11:34 Uhr  Seite 2
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Jetzt anmelden & aktiv werden: 

✆ 0 57 46 - 92 03 34
WiehenPark · Westerbergstr. 35 · 32289 Rödinghausen · www.wiehen-park.de

Arbeiten Sie mit Hochdruck an Ihrer Fitness.
zu einem besonders heißen Sommerpreis!

SOMMER 
HOCHDRUCK 

WOCHEN

 6 HOCHDRUCK- 
KENNENLERN- 
WOCHEN 

59,-* 

*6 Wochen unverbindlich testen ohne Vertragsbindung, für alle die uns noch nicht kennen. 
Anmeldezeitraum 01.07. - 31.07.2015

Vital
G E S U N D H E I T & F I T N E S S • R ö D I N G H a U S E N

 www.facebook.com/WiehenPark

anz_sommerwochen.indd   1 08.06.15   10:33

Beim 4. Rödinghauser Boule-Turnier auf 
dem Kunstrasenplatz des Häcker Wie-
henstadions ging es heiß her. Nicht nur 
wettertechnisch, bis auf einen kurzen 
Schauer zu Beginn, sondern auch wett-
kampftechnisch – denn ehrgeizig waren 
sie alle, die mehr als 100 kleinen und  
großen Boule-Spieler in 24 Teams. 

Bis zur Endrunde spielten sie alle mit, sodass 
die Spannung bis zum Schluss erhalten blieb. 
Wenn es am Ende dann doch nicht für eine 
Platzierung auf dem Treppchen reichte, war 
niemand enttäuscht. Denn, da waren und 
sind sich alle Boule-Freunde einig, vor allem 
steht der Spaß im Vordergrund. 
In diesem Jahr freuten sich die Teilnehmer 
des Turniers auch über zehn Sachpreise, die 
von Edeka Adam gesponsert und am Ende des 
Turniers verlost wurden. 
Den Wanderpokal für den ersten Platz  
holten Mirela Jürging, Thomas Jürging, Mona 
Pühmeyer und Tobias Hellmann als das Team 
„MiThoMoTo“, das schon zum dritten Mal  
dabei war. Platz 2 ging an die „TT-Spezialis-
ten“ und Platz 3 an das Team „Herrmann“.

Die weiteren Platzierungen 
sehen wie folgt aus: 
1.  MiThoMoTo
2. TT-Spezialisten
3. Herrmann
4. Westweg
5. Touche
6. L & S 1
7. Bein Hoch SVR Senioren
8. L & S 2
9. Amigas
10. Amigas 2
11. Aluotto & Co
12. Amigos
13. L & S 3
14. SVR Geschäftszimmer
15. Schwenningdorf United Team 1
16. Second Hand Women
17. L & S 4
17. CVJM Oldies
19. Die wilden Delfine
20. Herzsportgruppe 1
21. Second Hand Kids
22. Schwenningdorf United Team 2
23. Powergirls
24. Herzsportgruppe 2

Das Organisatorenteam, bestehend aus Mit-
gliedern des Gemeindesportverbandes, der 
Sportvereine und der Gemeindeverwaltung, 
bedankt sich bei allen Mitstreitern für ihre 
Teilnahme und lädt bereits jetzt zur Wieder-
holung im nächsten Jahr ein.  

sPannung Bis zuM sChluss 
24 MannsChaFten zeigten kaMPFgeist BeiM BouletuRnieR

Ab in den Urlaub?
Wir sind auch 

während der Ferienzeit 

durchgehend für Sie da! 

ab 15 € Wäsche oder Reinigung 
5 € Gutschein

gültig bis Ende Juli 2015 

Unser Service:
Heißmangel, Hemden Bügeln, 

Reinigung, Teppiche,  
Pferdedecken, Leder usw.
Immer als Schnellservice!

Auch für Pensionen, Hotels, Restaurants und Pflegeheime! Bitte fragen Sie an.

in AhleErfahrung über 20 Jahre!

4er-Pack 
Tischdecken

oder
 Bettwäsche

  10,- 
EURO

Wäscheservice Blome
Osnabrückerstr. 303
32257 Bünde 

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 09 - 18 Uhr
Tel: 05223.3593
Mobil: 0160.92957505 

VIP- UND OLDTIMER-BUSFAHRTEN
TEL. 0171 / 4068098

WWW.EVENTTOURS-ROEDINGHAUSEN.DE
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NEUESAUSRÖDINGHAUSEN

AN DIE STEINE, FERTIG, LOS! 
BRuChMühleneR lego®tage FüR kindeR

Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vort-
meyer ehrte in einer Feierstunde die 
erfolgreichen Rassegeflügelzüchter 
Rödinghauser Vereine, die im Aus-
stellungsjahr 2014 mit ihren Tieren 
herausragende Leistungen und Deut-
sche Meistertitel errungen haben. 

Der Rassegeflügelzuchtverein Bruch-
mühlen stellte mit dem 13-jährigen 
Marius Notbusch einen Deutschen Ju-
gendmeister, der diesen Titel mit seinen 
Hühnern der Rasse Zwerg-Barnevelder 
weiß erneut verteidigte. Für diese Aus-
zeichnung musste er bis nach Leipzig zur 
Nationalen Bundessiegerschau fahren. 
Marius ist wie sein Vater erfolgreicher 
Züchter beim Rassegeflügelzuchtverein 
Bruchmühlen e. V. Der Vorsitzende des 
Vereins, Erich Kowert, freut sich beson-
ders über den Erfolg eines Nachwuchs-
züchters des RGZV.
Hans-Dieter Albers vom Rassegeflügel-
zuchtverein Schwenningdorf von 1907 
e. V. hat in der Saison 2014 auf der West-
deutschen Junggeflügelschau in Hamm 
seine Tiere erfolgreich präsentiert. Auf 
Zwerg-Wyandotten silberfarbig gebän-

dert erhielt er mit 
der höchsten Punkt-
zahl und der Bewer-
tung „vorzüglich“ den 
Leistungspreis des 
Bund des Deutscher 
Rassegeflügelzüchter 
(BDRG) sowie das Eh-
renband.
Ebenfalls erfolgreich 
war Klaus Hackmann 
vom RGZV Bruchmüh-
len. Er wurde mit seinen 
Zwerg-Enten grobge-
scheckt blau wildfarbig 
und mit seinen Tauben 
Dänische Tümmler 
gelb bestrümpft jeweils 
Bundessieger. Heinrich 
Kuhlmann, Vorsitzen-
der des RGZV Schwen-
ningdorf, kann auch stolz sein auf die 
Zuchterfolge seines Mitgliedes Michael 
Pott. In der erfolgreichen Saison 2014 er-
zielte er mit seinen Zwerg-Wyandotten 
weiß, schwarz und birkenfarbig den Bun-
dessiegertitel, erhielt das Leipziger Band, 
Sieger-, Ehren- und Niedersachsenband, 

die Bundesmedaille und den Leistungs-
preis des BDRG.
Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer  
gratulierte den Leistungsträgern und 
überreichte ihnen ein kleines Präsent. 
Er wünschte den Züchtern und den Ver-
einsvorsitzenden weiterhin viel Erfolg.  

Im Lutherhaus in 49328 Melle-
Bruchmühlen, Lutherhausstr. 21 
(Nähe Bahnhof Bruchmühlen), 
entsteht aus Tausenden von 
LEGO®-Steinen eine bunte Stadt 
mit Häusern, Gärten, Flughafen, 
Hochhaus, Eisenbahn, Fahrzeu-
gen, Fußballstadion, Baustelle 
usw. Insgesamt 30 junge Bau-
meister können mitmachen.
Der Startschuss fällt am Donners-
tag, 23. Juli um 15 Uhr. Dann wird 
jeden Tag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
fleißig gebaut. Während der Tage 
gibt es genug Abwechslung. Ne-
ben den Bauzeiten gibt es bibli-
sche LEGO®- Geschichten, Spiele 
und Snacks.
Zur festlichen Einweihung der 
Stadt am Sonntag, 26.07.2015 um 
10.00 Uhr, sind alle Eltern, Ver-
wandte, Freunde und Neugierige  

eingeladen. Im Anschluss an die 
Verteilung der Urkunden an die 
LEGO®-Baumeister kann man 
dann bestaunen, was die eifrigen 
Kids fertiggestellt haben. Die Be-
sichtigung der Stadt ist bis spä-
testens 12.00 Uhr möglich.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, werden die Eltern interessier-
ter Kinder gebeten, diese bald-
möglichst anzumelden bei
Petra Ukley
Zum Schmiedeplatz 9 
32289 Rödinghausen, oder per 
Mail: petra.ukley@gmail.com 
Telefon 0160 / 2007143
Die Teilnahmegebühr beträgt 
pro Kind 25,–  €. Mit der Anmel-
dung stimmen Sie zu, dass der 
Veranstalter ggfs. Fotos von  
Ihrem Kind machen und veröf-
fentlichen darf.  

MEISTEREHRUNG IN DER GEMEINDE 
BüRgeRMeisteR ehRt RassegeFlügelzüChteR 

Von links: Marius und Ralf Notbusch, RGZV Bruchmühlen, 
Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer, Erich Kowert, 
Vorsitzender RGZV Bruchmühlen, Hans-Dieter Albers, 
RGZV Schwenningdorf, Heinrich Kuhlmann, Vorsitzender 
RGZV Schwenningdorf

Rege Teilnahme bei den LEGO®-Bautagen 2014

Die Freie evangelische Gemeinde Bruchmühlen 
bietet bald wieder eine interessante Wochenend-
aktion an. Vom 23.07. – 26.07.2015 finden auch in 
diesem Jahr wieder die beliebten LEGO®-Tage für 
Kinder im Alter von 8 – 14 Jahren statt.

voRtRag und Musik aM MittwoCh
neue veRanstaltungsReihe in deR BieReneR kiRChe

„Für die erste Veranstaltung dieser Art 
sind schon recht viele Menschen unserer 
Einladung gefolgt“, freut sich Mitver-
anstalter Heinz-Günter Scholz über die 
Besucher, die an diesem Mittwochabend 
in die Bierener Kirche gekommen sind. 
Vorne, dort wo normalerweise der Pastor 
seine Predigt hält, steht Gunnar Garms 
von der Organisation OPEN DOORS vor 
einer Leinwand und berichtet über die 
weltweite Christenverfolgung. Dabei be-
findet er sich im ständigen Dialog mit den 
Anwesenden, beantwortet Fragen und 
erkundigt sich nach den Meinungen der 
Anwesenden. Neben Zahlen und Fakten 
nimmt der Redner immer wieder Bezug 
auf Einzelschicksale verfolgter Christen 
und regt damit zum Nachdenken an. 
Auch wenn das Thema alles andere als 

leicht ist, herrscht in der Kirche eine ge-
löste und gemeinschaftliche Atmosphäre 
des Austausches. „Genau darum geht es 
uns bei dieser Veranstaltungsserie. Wir 
wollen zum Nachdenken anregen und 
die Menschen dazu ermuntern, sich mit 
dem eigenen Glauben und dem Zusam-
menleben persönlich auseinanderzuset-
zen“, beschreibt Heinz-Günter Scholz 
den Grundgedanken von VORTRAG und  
MUSIK am MITTWOCH.
Neben Vorträgen stehen zukünftig auch 
Lesungen und musikalische Darbietun-
gen unterschiedlicher Art auf dem Pro-
gramm. Für 2015 sind noch drei weitere 
Veranstaltungen am 22. Juli, 09. Sep-
tember und 25. November geplant. Die 
Informationen hierzu folgen. Und die ers-
ten Termine für 2016 stehen auch schon 

Seit Mai diesen Jahres findet eine besondere Veranstaltungsreihe in der  

Bierener Kirche statt. Unter dem Motto „VORTRAG und MUSIK am MITTWOCH“  

werden hier in regelmäßigen Abständen Informationsveranstaltungen, Lesungen  

und Musikabende angeboten. Interessenten sind herzlich eingeladen, den lockeren 

Abenden beizuwohnen und Kirche auf eine erfrischend neue Art zu entdecken.

fest. So konnten die Veranstalter für Februar 
den Gastredner Willi Buchwald vom Missi-
onswerk Neues Leben-Südamerika gewin-
nen und mit Sabine Langenbach von Bibel 
TV gleich eine weitere passionierte Rednerin 
für April 2016 engagieren. 
Obgleich viele Termine schon feststehen, 
freut sich das Team von VORTRAG und 
MUSIK am MITTWOCH über Anregungen 
und Beteiligungen jeder Art. „Die Veran-
staltungsreihe befindet sich ja zurzeit noch 
in der Aufbauphase. Daher sind wir immer 
dankbar für weitere Ideen und Vorschläge“, 
lädt H.-G. Scholz ein, sich an der Veranstal-
tungsreihe zu beteiligen. Anregungen und 
Fragen können an die Ev.- Luth. Kirchenge-
meinde Rödinghausen gerichtet werden.  
Pfarrer Gerhard Tebbe: Tel. 05746 / 633
Heinz-Günter Scholz: Tel. 05746 / 8247 
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c) Öffentliche Bekanntmachung
Satzung über die Änderung des Umlegungsplanes 
von Schwenningdorf im Umlegungsverfahren 
Schwenningdorf – S. 620 – 
(Schlussfeststellung des Kulturamtes Bielefeld 
vom 17. Juli 1950 – S. 620 –)
vom 12.06.2015

Gem. § 58 Abs. 4 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) vom 
16. März 1976 (BGBl. I S. 546, zuletzt geändert durch 
Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I 
S. 2794) und der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666 / SGV NRW 2023) in 
der z. Zt. geltenden Fassung hat der Rat der Gemeinde 
Rödinghausen in seiner Sitzung am 28.04.2015 folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1

Für den im Flurstücksverzeichnis der Umlegungssache 
Schwenningdorf aufgeführte Wegefläche Gemarkung 
Schwenningdorf, Flur 1, Flurstück 135 (teilweise), wer-
den die Festsetzungen des § 3 des Umlegungsplanes 
Schwenningdorf – Zweckwidmung und Benutzung als 
Holzabfuhr- zgl. Wirtschaftsweg – aufgehoben. Die We-
geteilfläche ist in dem als Anlage beigefügten Lageplan 
gekennzeichnet. 

§ 2

Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung über die Änderung des Umle-
gungsplanes von Schwenningdorf im Umlegungsverfah-
ren Schwenningdorf – S.620 – wird hiermit öffentlich 
bekanntgemacht.

Die nach § 58 Abs. 4 des Flurbereinigungsgesetzes erfor-
derliche aufsichtsbehördliche Genehmigung wurde mit 
Verfügung des Landrates in Herford als untere staatliche 
Verwaltungsbehörde am 12.06.2015 erteilt.

I. Amtlicher Teil

a) Öffentliche Bekanntmachung
über die Aufstellung der 3. vereinfachten Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Wehmerhorst“ 
der Gemeinde Rödinghausen und Durchführung 
der Bürgerbeteiligung
Der Rat der Gemeinde Rödinghausen hat in seiner Sit-
zung am 28.04.2015 gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) i. d. Fassung der Bekanntmachung vom 23. Sep-
tember 2004 (BGBl. I S. 2414) in der zurzeit geltenden 
Fassung die Aufstellung der 3. vereinfachten Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 4 „Wehmerhorst“ beschlossen. 
Der Geltungsbereich dieser 3. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 4 „Wehmerhorst“ liegt im nördlichen Teil der 
Gemeinde Rödinghausen im Dreieck zwischen den Stra-
ßen Alte Dorfstraße/Einmündung Wehmerhorststraße, 
Händel- und Wiehenstraße und umfasst das Flurstück 
471 der Gemarkung Schwenningdorf, Flur 1. 
Das Plangebiet ist in dem nachstehenden Planausschnitt 
durch eine schwarz gestrichelte Linie kenntlich gemacht. 
Die verbindliche Abgrenzung geht aus dem Planentwurf 
der 3. Änderung des Bebauungsplanentwurfes Nr. 4 

„Wehmerhorst“ hervor.
Durch die vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes 
sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Realisierung einer Bebauungsmöglichkeit durch eine 
zeitgemäße Innenverdichtung/verdichtete Bebauung 
an dieser Stelle ermöglicht werden. Der Bebauungsplan 
soll in dem gekennzeichneten Bereich durch die Ände-
rung der bislang nicht überbaubaren Fläche (Rücknahme 
und an dieser Stelle Ausweitung der überbaubaren Fläche 
in östlicher Richtung auf das Flurstück 471) geändert 
werden. Die sonstigen bauplanungsrechtlichen Festset-
zungen bleiben unverändert. Da durch diese Änderung 
des Bebauungsplanes die Grundzüge der Planung nicht 
berührt werden, wird der Bebauungsplan nach § 13 
BauGB im vereinfachten Verfahren ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB geändert.
Dieser Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß  
§ 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekanntgemacht.
Ferner wurde für den Entwurf der 3. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 4 „Wehmerhorst“ der Beschluss zur 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
getroffen. Hierzu liegen die Planunterlagen in der Zeit 
vom

13.07.2015 bis einschließlich 26.07.2015
im Rathaus der Gemeinde Rödinghausen, Nebengebäu-
de Alte Dorfstr. 25, Zimmer 4, 32289 Rödinghausen, 
während der Dienststunden (montags – freitags 8.00 bis 
12.30 Uhr, montags – mittwochs 13.00 bis 16.00 Uhr und 
donnerstags von 13.00 bis 18.00 Uhr) zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus.
Während der Auslegungsfrist werden die Grundlagen, 
Ziele, Zwecke und Auswirkungen der Planung dargelegt. 
Es besteht Gelegenheit, die Planungsabsichten zu erör-
tern; die Planunterlagen können eingesehen werden. Es 
können Anregungen zu den künftigen Festsetzungen im 
Bebauungsplanentwurf schriftlich oder zur Niederschrift 
erklärt werden.

II. Nichtamtlicher Teil

§ 2

Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung über die Änderung des Umle-
gungsplanes von Schwenningdorf im Umlegungsverfah-
ren Schwenningdorf – S. 620 – wird hiermit öffentlich 
bekanntgemacht.

Die nach § 58 Abs. 4 des Flurbereinigungsgesetzes erfor-
derliche aufsichtsbehördliche Genehmigung wurde mit 
Verfügung des Landrates in Herford als untere staatliche 
Verwaltungsbehörde am 12.06.2015 erteilt.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustan-
dekommen der Satzung, der sonstigen ortsrechtlichen 
Bestimmung oder des Flächennutzungsplanes nach 
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr 
geltend gemacht werden kann, es sei denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein 
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt,

b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekanntgemacht worden,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher be-
anstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 12.06.2015
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustan-
dekommen der Satzung, der sonstigen ortsrechtlichen 
Bestimmung oder des Flächennutzungsplanes nach 
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr 
geltend gemacht werden kann, es sei denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein 
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt,

b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekanntgemacht worden,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher be-
anstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt.

Rödinghausen, den 12.06.2015
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

Gemäß § 13 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 3 Abs. 2 
Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellung-
nahmen während der Auslegungsfrist abgegeben werden 
können, dass nicht fristgerecht angegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
planentwurf unberücksichtigt bleiben können und, bei 
Aufstellung eines Bebauungsplanes, dass ein Antrag nach 
§ 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht 
oder verspätet gemacht wurden, aber hätten geltend ge-
macht werden können.

Rödinghausen, den 19. Juni 2015
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister

b) Öffentliche Bekanntmachung
Satzung über die Änderung des Umlegungsplanes 
von Schwenningdorf im Umlegungsverfahren 
Schwenningdorf – S. 620 –
(Schlussfeststellung des Kulturamtes Bielefeld 
vom 17. Juli 1950 – S. 620 –)
vom 12.06.2015

Gem. § 58 Abs. 4 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) vom 
16. März 1976 (BGBl. I S. 546, zuletzt geändert durch 
Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. 
I S. 2794) und der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666 / SGV NRW 2023) in 
der z.Zt. geltenden Fassung hat der Rat der Gemeinde 
Rödinghausen in seiner Sitzung am 28.04.2015 folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1

Für den im Flurstücksverzeichnis der Umlegungssache 
Schwenningdorf aufgeführten Weg 
Gemarkung Schwenningdorf, Flur 7, Flurstück 65, wer-
den die Festsetzungen des § 3 des Umlegungsplanes 
Schwenningdorf – Zweckwidmung und Benutzung als 
Wirtschaftsweg – aufgehoben. Der Weg ist in dem als 
Anlage beigefügten Lageplan gekennzeichnet. 

16.06. – 23.08.2015

a)  Kultur- und Veranstaltungsprogramm 
Juli 2015

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder 
kein Eintritt erhoben. Der Eintritt zu den 
Ausstellungen ist frei. (Änderungen vorbehalten) 

Kunstausstellung 
„Flüchtige Fantasie“ 
Arbeiten von Anke Barduhn
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, Rödinghausen

3. Änderung Bebauungsplan
Nr. 4 "Wehmerhorst"
-Lageplan Änderungsbereich-

3. Änderung Bebauungsplan Nr. 4 
„Wehmerhorst“ 

– Lageplan Änderungsbereich –

Alte Dorfstraße

Wehmerhorststraße

Anlage zur Satzung über die Änderung des Umlege-
planes von Schwenningdorf im Umlegungsverfahren 
Schwenningdorf – S. 620 – vom 12.06.2015

Anlage zur Satzung über die Änderung des Umlegungsplanes von Schwenningdorf im 
Umlegungsverfahren Schwenningdorf - S. 620 - vom 12.06.2015

Auf dem Hafk

Einzuziehender Bereich

Auf dem Hafk

Einzuziehender
Bereich

Hafk

Anlage zur Satzung über die Änderung des Umlege-
planes von Schwenningdorf im Umlegungsverfahren 
Schwenningdorf – S. 620 – vom 12.06.2015

Am Schlage

Im Rallensiek

Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit dem Magazin „DU&ICH in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge-
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.

Computer Service Eckel 
Ihr kompetenter Dienstleister vor Ort 
24 h vor-Ort-Service 
Mobil: 0179 / 77 97 500 
Virenbeseitigung, Hard- und Software- 
installationen, DSL-Anschlüsse und  
vieles mehr

BUSSE-GARTENGERÄTE
Heidestraße 74, 32289 Rödinghausen

Rasenmäher | Vertikutierer | Motorsensen | Laubsauger

Telefon (05226) 5516
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SCHMÖKERECKE
LIEBE LESEFREUNDE, 
hier stellen wir Ihnen eine kunterbunte 
Auswahl an Urlaubslektüre vor, die Sie in 
Ihrer Gemeindebücherei finden können. 
Denn ganz ehrlich: Ferienzeit ist doch die 
beste Zeit, um sich mal wieder voll und 
ganz in ein Buch zu vertiefen. Oder zwei … 
oder drei …

Er weiß genau, welches Buch welche Krank-
heit der Seele lindert: Der Buchhändler 
Jean Perdu verkauft auf seinem Bücher-
schiff pharmacie littéraire Romane wie 
Medizin fürs Leben. Nur sich selbst weiß 
er nicht zu heilen, seit jener Nacht vor ein-
undzwanzig Jahren, als die schöne Proven-
zalin Manon ging, während er schlief. Sie 
ließ nichts zurück außer einem Brief, den 
Perdu nie zu lesen wagte. Bis zu diesem 
Sommer. Dem Sommer, der alles verändert 
und Monsieur Perdu aus der kleinen Rue 
Montagnard auf eine Reise in die Erinne-
rung führt, in das Herz der Provence und 
zurück ins Leben.  

DAS LAVENDELZIMMER
VON NINA GEORGE

Im Osmanischen Reich tobt 1591 der 
Bilderstreit, das Land ist zerrissen zwi-
schen Tradition und Moderne. Da wird 
bei der Arbeit an einem prachtvollen 
Bildband der Vergolder ermordet. Ei-
nes ist klar: Der Mörder befindet sich 
unter den Künstlern und sein Stil wird 
ihn verraten. Ein farbenprächtiges Mär-
chen, ein spannender Krimi und eine 
leidenschaftliche Liebesgeschichte.  

ROT IST MEIN NAME
VON ORHAN PAMUK

Andreas Doppler, 40 Jahre alt, Familien-
vater und erfolgreicher Geschäftsmann, 
kommt nach einem Sturz vom Fahrrad 
zu der Erkenntnis, dass er sein wohlge-
ordnetes, tüchtiges Leben satt hat, und 
so zieht er in den Wald. Als der Winter 
kommt, erlegt er eine Elchkuh und 
nimmt ihr nun verwaistes Kalb auf, das 
schon bald sein bester Freund wird. Sei-
ne Familie – er hat bereits zwei Kinder 
und ein drittes ist unterwegs – akzep-
tiert zunächst Dopplers Rückzug, doch 
stellt seine Frau eine Bedingung: Wenn 
das Kind geboren wird, ist mit dem 
Waldleben Schluss. Nach und nach  
suchen immer mehr Menschen im Wald 
eine neue Erfüllung und stören Dopp-
lers Einsiedlertum, und als der Geburts-
termin naht, muss er sich entscheiden … 
Ein schräger, temporeicher und witziger 
Roman über einen Mann in der Midlife-
Crisis und seinen Kampf gegen die Tugend 
der Tüchtigkeit.  

DOPPLER
VON ERLEND LOE

Leonie möchte unbedingt mit ihrer Clique nach Spanien fliegen. Denn 
dort ist nicht nur Zelten am Meer und Party angesagt, es ist auch die 
perfekte Gelegenheit, um ihrem großen Schwarm Daniel näherzu-
kommen. Doch Leonie hat die Rechnung ohne ihre Eltern gemacht, 
die sie auf keinen Fall in den spanischen Partyurlaub ziehen lassen 
möchten. Stattdessen soll die 17-Jährige nach Agadir zu den Ver-
wandten ihres marokkanischen Vaters geschickt werden – für Leonie 
klingt das wie ein schlechter Scherz. Erst als ihre beste Freundin Maja 
ganz begeistert von der Idee ist, Leonie in das arabische Land zu 
begleiten, willigt sie halbherzig ein. Wer hätte geahnt, dass den Freun-
dinnen der wohl aufregendste Sommer ihres Lebens bevorsteht?  

MARRAKESH NIGHTS
VON HEIKE ABIDI

Ein Mann lässt alles hinter sich. Mit nicht viel 
mehr als einer Hängematte und ein paar 
Schreibheften im Gepäck steigt er in einen Zug 
Richtung Süden. Der Zufall bringt ihn nach 
Cabo de Gata, ein Fischerdorf an der Mittel-
meerküste. Die Landschaft ist öde, ein kalter 
Wind weht: kein Ort zum Bleiben. Und doch 
bleibt er, ein einsamer Gast in der Pension einer 
alten Witwe. Das einzige Wesen, zu dem er Kon-
takt aufnimmt, ist eine Katze. Und plötzlich 
glaubt er zu begreifen, dass sie ihm etwas mit-
teilen will …  

CABO DE GATA
VON EUGEN RUGE

Dass es immer noch Orte gibt, die schwer zu 
erreichen sind, erscheint uns heute nicht mehr 
vorstellbar. Die Autorin hat sie gesammelt: 
fünfzig entlegene Inseln, die in jeder Hinsicht 
weit entfernt sind, entfernt vom Festland, von 
Menschen, von Flughäfen und Reisekatalogen. 
Aus historischen Begebenheiten und naturwis-
senschaftlichen Berichten spinnt die Autorin 
zu jeder Insel eine Prosaminiatur, absurd-ab-
gründige Geschichten, wie sie nur die Wirklich-
keit sich auszudenken vermag, wenn sie mit 
wenigen Quadratkilometern im Nirgendwo 
auskommen muss. Sie handeln von seltenen 
Tieren und seltsamen Menschen – von gestran-
deten Sklaven und einsamen Naturforschern, 
verirrten Entdeckern und verwirrten Leucht-
turmwärtern, meuternden Matrosen und ver-
gessenen Schiffbrüchigen, braven Sträflingen 
und strafversetzten Beamten, kurzum: von 
freiwilligen und unfreiwilligen Robinsons.  

ATLAS DER  
ABGELEGENEN INSELN
VON JUDITH SCHALANSKY

Doppler
– Norwegen –

Das Lavendelzimmer
– Frankreich –

Marrakesh Nights
– Marokko –

Cabo de Gata
– Spanien –

spielt eigentlich wo?
Welches Buch

Atlas der 
abgelegenen Inseln

– Weltmeere –
Rot ist mein Name

– Osmanische Reich 1591 –
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KILVER MARKT
Es wird auch dieses Jahr wieder eine 
bunte Mischung geben – an diesem 
letzten Wochenende im August, wenn 
der Kilver Markt Besucher aus der  
Region und darüber hinaus einlädt,  
einen Mix aus Flohmarkt, traditionel-
lem Handwerk und moderner Kirmes 
mitzuerleben. Was das traditionelle 
Volksfest in Westkilver an Programm 
und Aufstellung zu bieten hat, was die 
Highlights sind und welche neuen 
Handwerksvorführungen vorgestellt 
werden, gibt es in der nächsten Ausgabe  
des DU&ICH zu lesen.   

GUT INVESTIERT.

Für 2015 und 2016 sind große Investitionen geplant.  
Ein Großteil wird in die Automatisierung des Werks 3 investiert,  
in dem die Produktlinie classic hergestellt wird. Die Kapa- 
zitäten für die Fertigung von  Fronten und Korpussen kann 
so erhöht werden. Eine weitere Investition wurde bei der  
Firma IMA Klessmann getätigt. Von dem im Nachbarort Lübbecke  
ansässigen Unternehmen werden drei vollautomatisierte  
Losgröße-1-Fertigungszellen zur Produktion von Möbelteilen wie 
Korpusseiten, Abdeckböden, Wangen und Nischenverkleidungen in 
den nächsten 15 Monaten an Häcker ausgeliefert und installiert.  
Aktuell fertigt Häcker 770 Küchen pro Tag. Um das bisherige 
Wachstum und den weiteren Produktionsausbau personell  
abzudecken, wurde die Belegschaft von 1.100 auf 1.200 Mitarbeiter 
erhöht. Auch hier wird der Bedarf an qualifizierten Mitarbeitern in 
den nächsten Jahren noch weiter steigen.

Häcker Küchen GmbH & Co. KG
Werkstr. 3
32289 Rödinghausen
www.haecker-kuechen.de

Häcker Küchen befindet sich auf einem kontinuierlichen Wachstumskurs – erstmalig wurde 2014 die Umsatzmarke von 400 Millionen Euro 
überschritten. Um diesen erfolgreichen Weg auch in Zukunft beizubehalten, investiert das Unternehmen regelmäßig in den Ausbau der  
Fertigung. Im letzten Jahr wurden zwei neue Anlagen für die Korpusfertigung der Produktlinie systemat in Werk 2 in Betrieb genommen. 
Außerdem wurde in die Kleinteilkommissionierung investiert, um auch hier die Fehlerquote auf ein Minimum zu reduzieren. 
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CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Concordia Privat-Haftpflichtversicherung

Weil ein Trostpflaster  
            oft nicht ausreicht.

Bei einem Haftpflichtschaden haften 
Sie mit Ihrem privaten Vermögen, 
in unbegrenzter Höhe. Mit der Concordia 
Haftpflichtversicherung sind Sie bestens 
abgesichert. Fair und günstig.

Geschäftsstelle Joerg Eilert
Bismarckstr. 15 · 49324 Melle 
Tel. 0 54 22/4 44 55 · joerg.eilert@concordia.de

• Gartenneugestaltung
• Gartenumgestaltung
• Teichanlagen  • Pflasterungen
• Zaun- und Pergolenaufbau
• Erdarbeiten  • und vieles mehr

Gartenbau Oberkrämer
Fünfhausen 1 · Preuß. Oldendorf

Tel. 0 57 42 / 25 98
www.garten-oberkraemer.de

 
 

Wir helfen Ihnen gern bei der Planung 
und Umsetzung Ihrer Gartenträume.
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Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon:  05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
Email: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
Di.– Fr.  9.30– 12.00 Uhr, 
 15.00 – 19.00 Uhr
Sa.  10.00 – 12.00 Uhr
Am Sonntag, Montag und an Feiertagen ist das Haus des 
Gastes – außer bei Veranstaltungen – geschlossen.

Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr: Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr: Kindergottesdienst in Rödinghausen
10.00 Uhr: Kirche Bieren

Gottesdienste und Termine der Gemeinde 
der Christen – Ev.Freikirche
05.07., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pastor Adilson Fritz
12.07., 10.00 Uhr:  Gottesdienst mit Missionar  

Gerhard Janocha aus Brasilien
18.07., 15.30 Uhr: Seniorentreff 55 Plus
19.07., 10.00 Uhr:  Gottesdienst mit  

Karl-Heinrich Lömker
26.07., 10.00 Uhr:  Gottesdienst mit Pastor Adilson Fritz 

(Gesamtschule Schwenningdorf )
26.07 – 01.08.:   Fußballtrainingslager 2015 
(Mehr Infos unter www.gemeinde-der-christen.de)

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
9.00 Uhr: Kirche St. Michael
Gottesdienste der Selbst. 
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
05.07., 11.00 Uhr:  Predigtgottesdienst
12.07., 10.00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
19.07., 9.00 Uhr: Predigtgottesdienst mit Vikar Reinecke
26.07., 10.00 Uhr:   Predigtgottesdienst zum Abschluss 

der Kinderfreizeit mit Grillen

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2, Telefon: 05746 948-122

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Die Pflege daheim
Bünder Straße 55, 24-Stunden-Notruf: 05746 890 440

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593 815
Mo. 14.00–20.00 Uhr
Di. 14.00–20.00 Uhr
Mi. 16.00–20.00 Uhr
Do.  14.00–20.00 Uhr
Fr. 14.00–21.00 Uhr

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niedernfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

KONTAKT


